
Fakten
• 50.000 Menschen starben von 2001 bis heute 
   in Europa durch falsche Medikamentengabe

• 4.000 Menschen starben bei Verkehrsunfällen

• 247 Menschen starben in den letzten 9 Jahren
   bis heute durch Terrorismus in  Europa

Die Risiken, die von Terror ausgehen, werden 
stark überbewertet!

Die Folgen dieser Falschbewertung treffen alle:
• Rechtsstaat und Bürgerrechte werden abgebaut

• Bundesminister fordern: 
  Einsatz der Bundeswehr im Inland

• Der Vorsitzende des Rechtsausschuss  des
  Bundestags erwägt die  Einschränkung der 
  Pressefreiheit

100% Sicherheit kann es nicht geben. 

Das Fundament einer stabilen Demo-
kratie ist die Freiheit seiner Bürger!

Frohe Weihnachten!

www.weihnachtstattangst.de Keine Angst vor Männern mit Bärten!



Freude, Freiheit und Demokratie gegen Terror!
Dieser Tage wird die Angst vor einem terroris-
tischen Anschlag in Deutschland mehr denn 
je geschürt. Der Reichstag wird abgesperrt, auf 
Bahnhöfen werden schwer bewaffnete Polizisten 
aufgestellt und die Medien werden nicht müde 
uns vor Männern mit Bärten und Omas mit Pake-
ten zu warnen.

Nie zuvor in der Menschheitsgeschichte wurden 
die Bürger so stark durchleuchtet wie heute - und 
die Überwachungsmaßnahmen werden noch 
weiter ausgebaut.

Reale Gefahr durch Terrorhysterie
Bereits seit über einem Jahrzehnt versuchen die 
Regierenden und Behörden die eigenen Befug-
nisse auf Kosten der Bürgerrechte auszuweiten 
und immer mehr Kontrolle über die Gesellschaft 
zu gewinnen. Die rationale Abwägung von 
Risiken wird von einer Ausnutzung irrationaler 
Ängste abgelöst.
  
Die wirklichen Gefahren sind banaler als Terror, 
sie lauern bei der Verabreichung von falschen 
Medikamenten und im Straßenverkehr. Tausen-
de Menschen in Deutschland sterben jedes Jahr 
sinnlos auf Grund handfester Lobbyinteressen.

Die Terrorhysterie ist politisch gewollt und stellt 
eine reale Gefahr für die freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung dar. Die Aushöhlung unserer 
Grundrechte durch ihre eigenen Hüter ist der 
größte Triumph des Terrorismus.

Vorratsdatenspeicherung und Netzsperren
Die Gründe für die Terrorhysterie liegen in einer  
sicherheitspolitischen Agenda, die in den letzten 
Jahren nur durch eine starke außerparlamentari-
sche Opposition eingedämmt werden konnte. 

Die Vorratsdatenspeicherung wurde vom Bun-
desverfassungsgericht abgelehnt, das Zugangs-
erschwerungsgesetz ist bis heute nicht zur 
Anwendung gekommen. Diese Überwachungs-
maßnahmen haben aber weiterhin hohe Priorität. 

Und so ist es kein Zufall, dass zur Zeit Verhandlun-
gen der EU zum Thema Netzsperren, Vorratsdaten-
speicherung und Terrorismusbekämpfung stattfin-
den. Die Terrorwarnungen dienen der Legitimation 
einer Verschärfung der Sicherheitsgesetze.

Wehrt euch jetzt!
Wir lassen uns unsere Freiheit weder durch Terror-
Drohungen noch von unseren eigenen Politkern 
nehmen.  Insbesondere darf die Diskussion nicht 
auf dem Rücken unserer muslimischen Mitbürger 
ausgetragen werden! 

INDECT, Nacktscanner, Bundeswehr im Inneren, Präventivhaft, Rasterfahndung, Vorratsdatenspeicherung, Presse-Zensurpläne, Swift, 
Fluggastdatenspeicherung, E-Perso, Geruchserkennung, Onlinedurchsuchung, Terrordatenbank und mehr als 120 weitere Programme 
befinden sich zur Zeit in der Umsetzung oder werden erforscht ... alles um ihre  Freiheit „zu schützen“!

„Wer Freiheit für Sicherheit aufgibt,     
   wird am Ende beides verlieren“

frei nach Benjamin Franklin


